
MENSCH UND TIER 
ein ambivalentes Verhältnis

Eine Kooperation von: ÖFFENTLICHE VORLESUNGEN
OKTOBER–FEBRUAR 2018/19

UNIBZ, CAMPUS BOZEN

ÖFFENTLICHE VORLESUNGEN
OKTOBER–FEBRUAR 2018/19

UNIBZ, CAMPUS BOZEN 
RAUM D1.03 
18 UHR

Freie Universität Bozen
Universitätsplatz, 1
39100 Bozen – Italien

REFERENTEN
Prof. Matthias Gauly, Fakultät für 
Naturwissenschaften und Technik
Prof. Martin M. Lintner, Philosophisch-
Theologische Hochschule Brixen

KEINE ANMELDUNG ERFORDERLICH

WIE HÄLT’S DER MENSCH MIT 
DEM TIER?

Sieben öffentliche Vorträge mit so manch 
spannender und kontroverser anschließender 
Diskussion: Das verspricht der gemeinsame 
Vorlesungszyklus der Freien Universität 
Bozen und der Philosophisch-Theologischen 
Hochschule Brixen. Eine spannende Kooperation 
des Naturwissenschaftlers Matthias Gauly, 
Vorsitzender der tierwissenschaftlichen 
Arbeitsgruppe an der Fakultät für Wissenschaft 
und Technologie der unibz, und des Theologen 
Martin M. Lintner, Professor für Moraltheologie 
an der PTH Brixen. Sie entwickelten gemeinsam 
die Idee, die nicht immer einfache Beziehung 
zwischen Mensch und Tier der öffentlichen 
Debatte zu stellen. 

Zwischen Oktober und Februar 2019 erwartet 
alle Interessierten ein breites Themenspektrum, 
das von ethisch-philosophischen Fragestellung 
über ernährungswissenschaftliche Überlegungen 
bis hin zu einem aktuellen Dauerbrenner 
wie der Rückkehr der Wildtiere reicht. Als 
Referenten konnte Experten aus dem gesamten 
deutschsprachigen Raum gewonnen werden.



30. OKTOBER 2018 

Von der Domestikation bis zur 
genomischen Selektion 

> Dr. Thomas Bartels,
Veterinärmedizinische Fakultät, Klinik für Vögel 
und Reptilien, Universität Leipzig 

11. DEZEMBER 2018

Die Stellung der Tiere in den 
Weltreligionen: von der heiligen Kuh 
bis zum Schächten

> Dr. Martin M. Lintner,
Philosophisch Theologische Hochschule, Brixen

> Dr. Rainer Hagencord,
   Institut für Theologische Zoologie, Münster

5. FEBRUAR 2019

Die Rückkehr der Wildtiere

> Dr. Kurt Kotrschal,
 Wolfsforschungszentrum, Ernstbrunn

13. NOVEMBER 2018

Tiere im schweizerischen Recht: 
rechtliche und philosophische Aspekte der 
Rede von der „Würde der Kreatur“ Tiere

> Dr. Alberto Bondolfi,
Institut für Sozialethik, Universität Luzern

8. JANUAR 2019

Muss man tierische Produkte essen – 
Die Sicht des Ernährungswissenschaftlers

> Prof. Dr. Gunter P. Eckert,
Justus-Liebig-Universität Gießen
Institut für Ernährungswissenschaft (IfE) 
Ernährung in Prävention und Therapie

19. FEBRUAR 2019

Podiumsdiskussion

> Prof. Matthias Gauly und Prof. Martin M. Lintner

27. NOVEMBER 2018

Die Geschichte des Tierschutzes: 
von Babylon bis in die Gegenwart

> Dr. Eva Moors, 
Tierschutzdienst, LAVES, Oldenburg. 
Niedersächsisches Landesamt für Verbraucherschutz 
und Lebensmittelsicherheit

22. JANUAR 2019

Der Hund – mein bester Freund! 
Von der Qualzucht bis zum Tierfriedhof

> Dr. Christoph Amor und Dr. Markus Moling,
Philosophisch Theologische Hochschule, Brixen

PROGRAMM

Raum D1.03 
18 Uhr


